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Federführendes Amt: 

Stadtentwicklungsamt 

Erforderliche Protokollauszüge 

- 60 – (2fach) 

Vorgang:  AZ: 20150308 

Beratungsfolge Behandlung Termin 

Technischer Ausschuss Beschlussfassung 08.12.2015 

 
 
 
Betreff: 
Bauvoranfrage- Wohnhaus Anbau, Garage, Winnenden, Albertviller Straße 19, Flst.-Nr. 
6469 
 
 
 
Beratungsgrund: Einvernehmen der Stadt gem. § 36 Abs. 2 i. V. m. 
 
(x) § 31 Abs. 2 BauGB (Befreiung B-Plan) 
 
() § 33 Abs. 1 BauGB (Vorgriff auf B-Plan) 
 
(x) § 34 BauGB (Innenbereich ohne B-Plan) 
 
() § 35 Abs. 1 BauGB (Außenbereich privilegiert) 
 
() § 35 Abs. 2 BauGB (Außenbereich nicht privilegiert) 
 
Nachbareinspruch bis zum Zeitpunkt der Vorlagenerstellung nein (x) / ja ():  
 
 
Stellplätze notwendig nein () / ja (x): voll nachgewiesen (x) 
       zum Teil nachgewiesen () 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Dem im Betreff genannten Vorhaben wird zugestimmt. 
 
Das Einvernehmen der Stadt Winnenden gem. § 36 Abs. 1 i. V. m. § 31 Abs. 2, 34 BauGB 
wird erteilt. 
 

Amtsleiter: Sichtvermerke (Kurzzeichen/Datum): 

25.11.2015 

________________ 

Datum / Unterschrift 

I II III   

 



Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 227/2015 

 
 
 
Begründung:  
 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Unterer Stöckach“ aus 
dem Jahre 1955, einschließlich Anbauvorschriften. Das bestehende Wohngebäude soll durch 
einen Anbau erweitert werden, außerdem soll die Lage der Garage verändert werden. 
 
Hierfür wurde ein Antrag auf Bauvorbescheid mit folgender Fragestellung gestellt: 
 

 Kann das Baufenster entsprechend der beigefügten Planung überschritten werden? 
 
 
Es liegen folgende Überschreitungen des Bebauungsplanes vor: 
 
1. Der Anbau überschreitet im Süden und Westen die Baulinien. Er wird außerhalb der 

überbaubaren Grundstücksfläche mit 53 m² in Vorgartenfläche geplant. 
2. Die beiden Stellplätze im Süden werden in Vorgartenfläche geplant. Hinweis: die Garage 

wird ins Baufenster geschoben. 
3. Es wird ein Flachdach geplant, festgesetzt sind Satteldächer. 
 
Zu den Überschreitungen des Baufensters ist folgendes anzumerken: 
 
Das Gebäude Albertviller Straße 19 war bereits Bestand als der o.g. Bebauungsplan 
aufgestellt wurde. Entsprechend dem Bestandsgebäude wurde die Baulinie nach dem 
Gebäude Hölderlinstraße 1 nicht gerade weitergezogen, sondern macht bei der Albertviller 
Straße 19 einen Versatz. Aus städtebaulicher Sicht ist der Anbau in der Vorgartenfläche mit 
Flachdach vertretbar, da sich dieser trotz der Überschreitung auf einer Höhe mit den 
Gebäuden in der Hölderlinstraße befindet. Die bestehende Garage (bisher in der 
Vorgartenfläche) wird ins Baufenster verschoben, die Stellplätze in der Vorgartenfläche sind 
ebenfalls vertretbar. 
 
Die Voraussetzungen zu Erteilung des Einvernehmens liegen vor. 
 
 
Bauordnungsrechtliche Hinweise: 
 
Die 4- wöchige Nachbaranhörung läuft und wird bis zur Sitzung zur Hälfte abgeschlossen 
sein. Einwendungen sind bisher nicht eingegangen. Die Anzahl der Stellplätze ist nicht 
Bestandteil der Bauvoranfrage, es sind jedoch ausreichend (3) geplant . 
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